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ii i dnu Bekanntmachung .
© fc Rechnung - es evangelischen Kirchen -, der 3 Pfarr - und des Bau -

fondS einer Sten Kirche zu Wiesbaden für das Jahr 1858 licht » on heute
an acht Lage lang zu Jedennamis Einsicht auf hiesigem Rathhause offen und
können etwaige Reclamationen dagegen innerhalb dieser Frist bei dem Unter¬
zeichneten zu Protocoll erkärt werden .

Wiesbaden , 26 . September 1859 . Der Bürgermeister .
------- „ jnj ' >" > ? dU 8 rKüUiu : TidotC Fis cher .

Bekanntmachung .
^

"
en Dienstag den 4 . October d . I Morgens 11 UBr m .

uachverzeichneten Arbeiten , als :
9 uyr toer6ett

Bekanntmachung .

t
® ienP « den 4 . October Bormittags 11 Uhr sollen 2 Morgen 73 Pulke »

12 Lchlih aus dem städtischen Acker bei der Salzbach unter der Gasfabrikmit ewigem Klee bestellt , auf
"

hie Dauer von 6 nacheinanderfolgenden Jahre

verAte? wer ? em
° Ulei <ibifte, ’ b in bfm hiesigm Rathhause

W ^ sbaden , den 27 . September 1859 . Der Bürgermeister .
Fischer .

33 st . 30 kr .
63 „ - «

101 „ 18 ,
ir ir

Der Bürgenneister .
Reinhardt .

1 ) Maurerarbeit , angeschlagen ui . .
.

2 ) Steinhanerarbeit
3 ) Pumpenviachcrarbe t . . . .
4 ) Pffasterarbeit

. n Bctanntulachung .
'

PfÄde ? w

"
!rden

' ^ ^ " ^ 6i8 einschließlich 15 . September 1859 verfallenen

den 10 . October 1459 , Morgens 9 Ubr ankanaenb

1859 betoirRaÄnfleKUnb Erneuerungen müssen bis Mittwoch den 5 Oktober

^ ' ^ badrn , den 26 . September 1859 . Die Leihhaus - Commission :
F C . Nathan .

vdL Beyerle .



Rufolge Justizamtlicher Verfügung werden -:

a ) 1 Caunitz , 1 Canape , 6 Stuhl , 1 Commod u . 1 Kleiderschrank ,

b ) 1 Caunitz , t
c ) 1 Commod , 1 Tisch , 1 Canape , 1 Uhr und 2 Bilder ,

d ) 1 vollst . Bett , 2 Commode mit Aufsatz und 1 Kleiderfchrank ,

e ) 1 Wmmod und

f ) 1 & Mik -’

Meitag deK 30 . September l . I . Nachmittag « 3 Uhr vor dem Rath -

hause dahier versteigert .

Wiesbaden , den 26 . September 1859 . Landsrath ,

7922 Gerichtsvollzieher .

Rufolge Justizamtlicher Verfügung werden :

a ) 1 vollst . Bett , 1 Kanape , 1 Kleiberschrank und 1 Commod ,

d ) 2 Hobelbänke , 1 Caunitz und 2 Stämme Holz ,

c ) 1 Karrn ,
d ) 1 Kleiderschrank , 2 Commode und 1 Küchenschrank ,

e ) 1 Kanape und 1 Commod ,
f ) 1 Pferd und 1 Wagen ,

g ) 1 Kleiderschrank , 1 Commod und 1 Küchenschrank

Dienstag den 4 . Oktober l . I . Nachmittag « 3 Uhr auf dem Rathhause

dahier versteigert .
Wiesbaden , den 26 . Scpteniber 1859 . Landsrath ,

7923 Gerichtsvollzieher .

Notizen .

Donnerstag den 29 . September , Vormittags 10 Uhr ,

Verpachtung von Pferchnächten bei Herzog ! . Receptnr dahier . ( S . Tagbl . 227 .)

Mehrere sehr schön gelegene Landhäuser — Villa « — in der Nähe des

Kurhauses mit großen Gärten , Pavillons , Glashäuser « . sind unter vor »

thcilhaften Bedingungen zu verkaufen . Das Nähere auf dem Comptoir

von C - Lehendecker & Eomp . * ov

Meine engl . u . französ . Sprachbriefe
ersetzen nicht nwr den mündlichen Interricht des tüch -

tiKSten Dehrers (was die jetzt 15 Quartseitcn des Prospekts füllenden Bnefe

früherer Abonnenten zur Genüge darthun ) , sondern machen auch beim Erlernen der

engl . u. französ . Sprache jegliches Buch nnuöthlg , sie setzen keine Vorkenntnisse voraus und

zeichnen sich nochtbesonders aus durch getreue , mir elgenthumllche Darstellung der engl .

und französ . Aussprache . — Der Prospect , aus dem Honorar u . alles Nähere zu er¬

sehen ist u . von dem ich wünsche , dass er in Jedermanns Hand gelange , wird gratis

und franco gesandt . — Unbemittelte finden Berücksichtigung .
*

7140 J . Karl A . Jacobi in Berlin ,
; W Begründer * des brieflichen Sprachunterrichts (seit 185 $ ).

’ (Bekannte Adresse : Neue Promenade . )

* Indem ich mich so nenne , thue ich meinen Konkurrenten allerdings ihnen nicht

gebührende Ehre an . Ihre „ Unterrichtsbriefe “ haben von den meinigen nur den

wWinU -iO
'P-1 l - r .C ' -

_______ _
'

__ __ _______ ,, . — -----------

Mein neu erbautes Hau « in der Capellenstraße , aus 10

JuiuL Rimmern , 5 Mansardstuben , Küche , Waschküche , Speisekammer
und Keller rc . bestehend , nebst Garten , ist zu verkaufen oder,m

Ganzen , sowie auch getheilt zu vermiethen und kann gleich oder spätert be =

zogen werden . C . Baum . 4150

19 « 9



Unterricht in der deutschen , franz - fischen , eu - lischen und italienischen

Sprache , sowie im Clavierspielev ertheilt Marie Wiyth ,

7920 __fortgesetzte Kwchgasse No . ^ 2 .

Sparverein l it A .

Der Vermdgensstand des Sparverein Lit . A . war Ende Februar dieses

^ a ' rc8
a . Einnahmen :

Einzahlungen von 1525 Aktien ( 4 Jahre ) fr 24 fl . .

Einnahme durch Zinsen . . . . . . - - - -

Gezogene Loose .  085 fl . 10 kr .

Gewinn an denselben . . . . . 202 „ s „

36,600 fl . — kr .
426 „ 48 „

887 , 13 „

b . Ausgaben :

Gekaufte Loos « 33,700 fl . 17 kr .

Berwaltungskosten 123 „ 34 „

An Mitglieder geliehene Capitalien 1,616 „ — „

37,914 fl . 1 kr .

35,439 „ 51 „

5 : < blieb Caffa - Bestand

Hierzu weitere Einnahmen vom 1 . März bis 15 . Sep¬
tember 1859 :

Darlehen bei der Landesbank - - -

Zurückgezahlte Darlehen an Mitglieder nebst Zinsen
Att Herrn 6 . Kalb Sohn verkaufte Loose . . . .

desgleichen „ „ .

An Mitglieder verkaufte Loose

Ferner find noch einzunchmen resp . zu verrechnen

Darlehen an Mitglieder nebst Zinsen
^

. . . .

ein mit der Serie gezogenes Bad . fl . 35 Loos , ange¬

nommen zu den niedersten Gewinn , abzüglich Pro¬

vision und Zinsen .  ......... .

Weitere Ausgaben :

2,474 fl . 10 kr .

7,000 „ - „

. 286 „ 20 „
9,504 „ 34 „

18,861 „ 30 . ff

3,574 „ - „

1,455 „ 29 „

43 „ 47

43,199 fl . 50 kr .

Zurückgezahlte 379 Aktien . . 9,096 fl . — kr .

Zinszahlung der Landesbank . . 194 „ 27 „

Zurückzahlung des geliehenen Capi¬
tal - an die Landesbank . . 7,000 „ — „

Weitere Verwaltungskosten . . 52 „ 37 „
bleibt das nun zur Vertheilung

kommende Total - Dermögen . 26,856 „ 46 „' "
43,199 „ 50 „

Diese 26,856 fl 46 kr . auf 1156 Aktien , einschließlich der für den Kassirer
frei mitgehenden 10 Stück vertheilt , beträgt der Werth von

1098 Stück i 23 fl . 14 kr . . . 25,510 fl . 12 kr .

58 ,, i 23 „ 13 „ . . 1,346 „ 34 , ,

26,856 fl . 46 ft .

Sämmtliche volleinbezahlten Aktien werden durch Herrn Carl Kalb Sohn

hier , diesenigen , auf welche Darlehen gegeben oder noch Einzahlungen rück¬

ständig sind , bei dem Rechner des Vcreins § Kaufmann August Rotb gegen

Rückgabe der Scheine von heute an zu obigem Werthe ausvezahlt . 7921



Einladung zum DWWWtzK »
auf die

Rhein - A ?ahn - Zeitung .

Mit dem 1 . Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die „ Rhein -
Lahn Zeitung "

.
Wir bitten , alle Bestellungen , die uns zugehen sollen , recht bald erfolgen

zu lassen . ”

Siner besonderen Empfehlung unseres Blattes wird es nicht mehr bedürfen ,
da wir das , was es seinen Lesen » geworden ist , auch in den weitesten Kreisen
als bekannt voraussetzen dürfen .

Der Preis der „ Rhein - Lahn -Zeituug " bleibt unverändert derselbe' ( 1 st . 45 fr . — 1 Thkr . Vievtelsälwig exclus . Ptzstaufschläg ) .
Inserate , die Petitzeile oder bhien Raum zu 3 fr . berechnet , finde « bei

dem großen Leserfreise der Rhein - Lahn -Zeitung in dieser eine zweckentsprechende
Verbreitung .

Alle Postämter des In - und Auslandes , desgleichen die nassauischen
Landvostboten , nehmen Bestellungen an . Für Wiesbaden abonnirt man in
der Expedition . Auf Verlange » wird den hiesige » Abonnenten nicht nur das
Hauptblatt , sondern auch jedes erscheinende Extrablatt alsbald nach Ausgabe
desselben gegen eine Vergütung von vierteljährlich 18 fr . ins Haus gebracht .

Wiesbaden , den 20 . September 1859 .

Die Expedition der Rhein - Lahn * Zeitune .
370 m

i
Langgasse No . 84 .

1 . Beim Herannahen der Winterabende empfehle ich meine
’

'

: Leihbibliothek
: ■ in deutscher

, französischer & englischer Sprache
< zu gefälliger Benutzung und .erlaube mir zu bemerken , daß dieselbe wie ,
C seither nicht allein stets mit den besten Neuigkeiten vermehrt wird , so » - ,
€ dem auch durch Anschaffung älterer Schriften den Wünschen der ge - ,
* ehrten Abonnenten nach Möglichkeit nackkommen werde . .

'

J Ein dritter Nachtrag ^ es Deutschen Catalogs erscheint in Kürze . ,
*

< Wilhelm JRoth '
*

< 352 Hof - Kunst - und Buchhandlung . *

Heidenberg 46 im Isten Stock werden Eiv - u Au - züge angenommen . 7924

Bei P . Blum , Metzgergasse , können 65 Pfund überhöhisches reines

Sätkory gegen den Einkaufspreis abgegeben roctbe » . 7925

Ein Flafchenzug , welcher noch in gutem Zustande ist , wird zu kaufen
gesucht Langgaffe No . 23 . 7926



Geneigte Bestellungen auf das mit dem 1 . October
d . I . beginnende neue Quartal der

„ Mittelrheinischen Zeitung
"

wolle man gefälligst in Wiesbaden in der Expe¬
dition , Langgasse No . 21 2 Treppen hoch , auswärts
bei allen löbl . Postämtern und bei den Landpostboten
machen .

Im Feuilleton bringen wir mit Beginn deS Quar¬
tals eine neue Novelle , betittelt : „ Magdalena ”

,
von Ferdinand Stuttmann dem Verfasser der

unlängst hi der „ Mittelrheinifchen Zeitung
"

mitgetheilten Erzählung : „ Schmerz und Trost
”

.

7778 Die Expedition *

Aepfelweintrinker
Pnben einen sehr guten Schoppen im Schwalbacherhof .

Fromage de Brie
7928

____
bei ehr . Ritzel Wtttwe .

Extrafeines Kunftmehl No . 00 .

Diese vorzügliche Wehlsorte ou5 her

Heidelberger Kunstmühle
ist in Original - Kistchen von ' /, und */« Gentner fortwährend zu beziehen
von c . Acker .
NB . Die Qualität dieses KunstmehlS ist anerkannt vorzüglich und daher

, jede weitere Anpreisung überflüssig .
   _ 7859

, Saalqasse No 15 ist ein schwarzer Pudelhund nebst Kanarienvögel
billlg zu verkaufe » . 792g

Nerostraße No . 33 ist eine Grube Dung zu verkaufen . 7930

verloren .

, 7 . neue Glace - Handschuhe sind verloren worden . Der Finder
m

^ beten , dieselben gegen Belohnung Wilhelmstraße 18 abzugeben . 7900
«Son der Eisenbahn bis zur Svmienberger Chaussee No . 7 wurde ver -

flonffenen Donnerstag ein Sonnenschirm ht einer Droschke liegen gelassen .

m
" bittet , denselben gegen Belohnung daselbst abzugeben . 7931

Von der Weßgergaffe bis in die Taunusstraße wurde gestern Morgen ein

Adener Uhrschlüssel verloren . Gegen Belohnung ht der Expediton d .
M . akzugeben .

6
7982



T Gin schwarz - seidener Regenschirm mit weißem Griff wurde vor unge¬
fähr 14 Tagen im Laden des Spenglermeisters Jacob Jung geliehen .
Man bittet , denselben znrückzuschicken .

* 7,1 7983

Scripturen .

Ein solider junger Mann , der eine schöne Hand schreibt , schnell und zu¬

verlässig arbeitet , sucht Beschäftigung für ein Bureau oder auch in Buch¬
führung für Geschäftshäuser . Offelten beliebe man unter L 0 . N . der

Exped . d . Bl . zu übergeben . u blAf 7941

Stellen - Gesuche .

Ein Dienstmädchen , das gute Zeugnisse hat , wird gesucht Marktstraße
No . 28 im 1 . Stock . ;

* ln » JnßJOTJ inmnmTö HRz7909
Ein Küchen - und Hausmädchen mit guten Zeugnissen versehen wird gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . , / ee j ii t D « 7870

Es wird ein ordentliches Mädchen gesucht Laiiggasse No . 15 . 7905

Es wird ein junges Mädchen gesucht , welches Liebe zu Kindern hat und

kann sogleich eintreten . Au erfragen in der Exped . 7934

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht ,
sucht eine Stelle und kann den 2 . October eintreten . Zu erfragen in der

Exped . d . Bl . - , r * 7935

Ein gewandtes Mädchen , das Küchen - und Hausarbeiten gut versteht , wird

sogleich gesucht . Näheres in der Exped . . irUV 7936

Ein braves junges Mädchen wird gesucht Oberwebergasse No . 19 . 7937

Ein starkes Mädchen wird für Hausarbeit gesucht und kann gleich auch

später eintreten . Näheres in dck (5y >eb . d - Bl . 7938

Es wird eine Köchin gesucht , die etwas Hausarbeit dabei zu verrichten
hat , und gifte Zeugnisse aufzuweisen hat . Näheres in der Erped . 7939

Ein Mädchen , welches gut koche » kann und sich auch der Hausarbeit
unternimmt , sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Näheres in der

Kapellenstraße No . 11 .
______________________________ _____________

7940

Ein starker junger Mann , im Reiten und Fahren , sowie im Serviren be¬

wandert , sucht eine Stelle als Kutscher oder Bedienter ; derselbe ist mit guten
Zeugnissen versehen und kann gleich eintreten . Näheres in der Expedition
dieses Blattes . 7942

Ein hiesiger Schneiderlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 7409

Ein Schuhmacherlehrling wird gesucht . Wo , sagt die EMed . 7914 •

Ein Schreinerlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 7450

Ein Zapfjunge wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 7943

Ein Gymnasiast kann Kost und Logis erhalten Michelsberg Ro . 12 . 7475

Eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern , wo möglich aus der Sommerseite ,
wird zu miethen gesucht für eine russische Familie per Anfang Oktober .

Offerten an die Expedition der Mainzer Zeitung erbeten . 7845

Friedrichstraße Ro . 32 , Parterre , sind nach vorn 2 Zimmer , nach hinten
Cabinet und Küche auf 1 . Oktober zu vermiethen . 7944

Schwalbacher Chaussee No . 6 sind mehrere möbltrte Zimmer einzeln
» der zusammen gleich zu vermiethen . 7585

Schwalbacher Straße No . 17 ist ein großes freundlich möblirtes Zim¬
mer billig zu vermiethen .

'
■ 7843

6üT Laden ohne Logis ^ in der besten Lage der Stadt ist zu vermiethen .

Nähere - in der Ezped . 7512



Der Junker von Schwarzenberg .

( Fortsetzung au » No . 225 . )

Um dieselbe Stunde , da Lienhard sich anschickte , den Heimweg zu suchen , trat

au - dem Portal de » Dome » , der auch mitten unter der schlimmsten Verwüstung

ohne Schaden geblieben war , weil die Bürger selbst für seine Bewachung Sorge

getragen , der Fürstbischof Weigand , der zum erstenmale wieder nach langer Unter¬

brechung von der Altenburg hergekommen war , um vor den Gebeinen de » heiligen

Heinrich sein Gebet zu thun und dem Himmel zu danken für die Verleihung de »

Siege » über seine Widersacher . Dor dem Eingang harrte das Gefolge , zwei Edel¬

knaben hielten sein mit Purpur , Seide und Sammt geschmückte » Maulthter an dem

rochen mit goldenen Buckeln beschlagenen Zaum . Al » der Bischof seine Andacht

geendet hatte , bestieg er dasselbe , auf einem zweiten saß ihm zur Seite der Domherr

Emeran von Redwitz . Dem Bischof aber schwoll da » Herz , da er den Abhang des

Berge » herabritt , daß er über Stadl und Land wieder Herr geworden und der

Bauern Sache uicdergrgangen sei , er dürstete nach Entgelt an den armen Leuten ,

durch die er so bittere » Ungemach und schwere Kränkungen ausgestanden . Seine

Augen blickten Unheil verkündend nach den Straßen der Stadt , in denen da » J? ritg » =

voll des Bunde » lag , und seine Lippen waren noch fester zusammcngepreßt al » ge¬

wöhnlich , al » wären fit hart wie sein Herz .

„ Wir werden viel Arbeit haben
"

, wandte er fich an seine Begleiter , „ da der

Teufel einen solchen Bilsensamen de » Unkraut » ausgestreut hat , bevor unser Acker

wieder gereinigt sein wird .
" ■

„ Es ist zum Erbarmen "
, stimmte der Domherr ein . „ Möge der Herr nur

viele solche Arbeiter dazu bestellen , wie Eure fürstliche Gnaden . Denn Schonung

vermehrt das Uebel , und e » muß tief geschnitten werden , damit die Krankheit ganz

aus dem Körper gehe . Wir wollen ihnen allein darum , daß fie vorlängst der

Lutherei anhängig gewesen , vermaßen zusetzen , daß sie die Zeche mit den Köpfen

iezahlru sollen .
"

„ Ja "
, versetzte der Bischof bitter lächelnd , „ der Herr Truchseß wird ihnen

einen Willkommen bieten , daran sie wenig Freude haben sollen . "

Wie sie so den Abhang herabkamen , ward ihr Gespräch durch ein Getümmel

auf dem Weg vor ihnen unterbrochen , und als sie näher herzuritten , sahen sie einen

Mann mit Stricken gebunden inmitten einer Schar bewaffneter Knechte stehend ,
die ihn ergriffen hatten . Als diese den Kirchenfürsten gewahr wurden , fielen sie *

alle drmüthig in die Kniet , nur ihr Gefangener blieb aufrecht stehen und sah den

Bischof unerschrocken an .

„ Wer ist der Mann , was hat tr verbrochen ? "
srug der Bischof , nachdem er

ihn eine Welle gemustert halte .

„ Wir haben ihn soeben gefangen , Eure Gnaden "
, berichtete der Anführer der

Schar , „ da er auf unfern Anruf nicht stehen wollte , und al » wir ihn griffen , barg
er diese » Kästlein ängstlich in der Brust , aber ich hatte wohl Achl auf ihn und

tntwand e» ihm , soviel er sich auch dagegen sträubte , denn sicherlich ist e » un¬

rechte » Gut . "

Dabei reichte er dem Bischof da » Kästlein dar , da » eben erst Jost mitgebracht
hatte . Denn Lienhard war e » , der , weil der Weg vor ihm doch schon gesperrt ge¬
wesen , der Scharwache in die Hände gefallen war .

Der Bischof nahm das Kästlein In die Hand . E » war von Ebenholz geschnitzt ,
auf dem Deckel und an den vier Seiten zierlich mit Figuren von Elfenbein au - -

gelegt , doch waren dieselben nicht sonderlich mehr kenntlich , sondern hin und wieder
mit einem dunkeln Moderäberzug bedeckt . Dtr Bischof warf einen Blick darauf
und wandte sich mit heftiger Stimme gegen Lienhard : „ O du Sohn de » Ver -

derbyl » , wo hast du die » genommen ? Gehörst du auch zu der Rotte Korah , die



( Hierbei eise Beilage . )

sich gegen den Herrn empört ? Sicherlich , du hast deine ruchlose Hand nach dem
geweihten Gute unserer heiligen Kirche ausgestreckt !"

stand in finstern , Schweigen , aber seine Augen hafteten angstvoll
aus der Hand drS Bischof » , al » wollten sie über seinem geraubten Schatze wachen .

^ ,Hvrst du nicht , was Seine bischvfitchi Gnaden fragen ? * schrie ihn einer von
den Knecht «« a « und stieß ihn mit der Hellebarte in die Seite .

„Gnädigster Herr "
, begann Lienhard ehrerbietig , aber furchtlos , „ ich ruf »

Eure Gerechtigkeit - gegen diese Männer an ! Mitten im Frieden bin ich ruhig
meines Weg » gegangen , al » fie mich überfielen , zu Boden warfen , banden und
meines Eigrnthum » .heraubren . Ich hin versichert , Ihr werdet ei nicht zutafien ,
denn e » läuft wider den geschloffenen Vertrag , da Ihr selbst , versprochen habt , gegen
dir Unterthanen des SiifS nicht » vorzunehmen , noch dies andern zu gestatten ! "

„ Duscht , Hochwürdigster "
, sagt « » er Domherr , „ wie fest der Bauern Trotz

! "
. . na i >iu r » jej , StgrrW

Der . Bischof aber achtete wenig « auf semc Rede al « auf da « verWoffeuuKirfd -
lein , das seine besondere Aufmerksamkeit in Anspruch zu nehmen schien . Er drückt »
an der Feder de « Schlosses -

, aber ste gab nicht nach , denn der Rost hatte ihr die
Kraft genommen . Wie er aber noch daran suchte , ob es zu öffnensgintze , so lösten
sich unversehens die zerfressenen Bänder an der Rückseite und der Deckel fiel herab .
Kaum hatte jedoch der Bischof erblickt , was es enthielt , so durchfuhr ihn ein jäher
Schreck vom Haupt zur Sohle ; er preßte e» mit der Rechten fest gegen seine Brust ,
damit niemand hineinsehen solle ; seine Linke aber griff zitternd und unstet m der Luft
herum , al » suche er eine Stütze , und vielleicht wäre er von seinem Maulthier zu
Boden gesunken , hätte sein bestürzter Begleiter ihn nicht gehalten . Seine Augen
hatten sich geschloffen , seine Lippen sahen aschfarben wi , die Wangen so lag er
eine Weile rücklings übcrgebeugl ihm in den Armen , während die Umstehenden neu »
gierig und erschrocken von allen Seiten den ohnmächtigen Fürsten umdrängten .

Doch wie schnell der Anfall gekommen , so verging er auch . Der Bischof öffnet «
schon wieder dir Augen und suchte mit dem ersten Blick nach dem Kästlein , das er
noch icsthielt . Dann wehrte er die Hände derer , die ihm beigesprungtN waren ,
unwillig » 6 , richtete sich wieder in den Bügeln so gerade auf , al » es seiner gebückten
Gestalt möglich war , und sagte mit fester Stimme , der keiner außer seine « Ver¬
trauten anmerkte , wie erzwungen ihre Ruhe war : „ Es ist nichts , Geliebte ! Da »
Fleisch wird schwach unter den Prüfungen des Herrn . Mit jenem Verirrten werden
wir uns morgen selbst beschäftigen . Bringt ihn hinauf auf die Burg und sorgt da¬
für , daß er in gutem und sicherm Gewahrsam gehalten werde ! "

, Seine Hand erhob sich zum Segen , und wählend die Anwksmdestvor khm die
Kniee beugten , setzte er sein Thier in Gang und verschwand bald Hinte , deWBaumoch
die den Weg zur Burg hinauf beschatteten . Hinter ihm » rein aber führten die
Knechth den gesaugenen Lienhard und überantworteten ihn droben dem Bargvogt .

( Fortt , folgt . )

Wte - dadener Theater .
Heute Donnerstag : Norma . Große Oper in 2 « btheilungen . MM von B . Bellini -

Lrr in den Buchhandlungen vvu L . Schellender -
und W . Skoth für 12 fr . zu haben . - , }d nj JfcSs

Geld - Gourse . Frankfurt , 28 . September .

MMy - SVIth . Preaß . Srd,ch » d' » r » st. 56 - 55 kr
H -ltt 1v fi . Stuckc 0 „ S7 - i » „ Rand - Dukateu . 5 - „ w« fM » 18 17 , Angl . SoverelM 11 . 40 6 ,



Wiesbadener

( Beilage zu No . 228 ) 29 . Septbr . 1859 .Donnerstag

Biebrich nach

n

w

von

w

Biebrich

Billete und nähere Auskunft
bei G . F . W . Käsebier in Wiesbaden , Langgasse No . 12 .

Nicht zu übersehen .
Da ich schott seit 18 Jabren als verpflichteter Packträger concessionirt bin .

fühle ich mich veranlaßt , meinen Freunde » und Bekannten die ergebene
Anzeige zu machen , daß ich zu jeder Zeit Gepäck aus der Stadt an die
Stsenhah » fahre und meine alten Gebühren beibehalte , für einen Koffer von
50 Pfund 12 ft , für zwei Koffer auch 12 fr . , für jedes weitere Stück Ü fr .
und nicht für jeden Koffer 12 fr . 7

Bestellungen beliebe man in meinem Hause neben
'

der Eisenbahn und bei
Herrn Kaufmann A . Schirmer aus dem Marft abzugeben . OQ
4718

Georg Fischer ,

Cöln 7 */. , ll '
/4 Uhr Morgens . ’» - ,

'

Cöln und Düsseldorf 9 % .
Coblenz 3 Uhr Nachmittags .
Mannheim 1 Uhr Nachmittags .
Rotterdam täglich .

. . London Samstag , Montag und Mittwoch ,
den 24 . September 1859 . Der Agent :

G . Brenner .

Die Vorlesungen des Unterzeichneteen werden Abends
von 7 — 8 Uhr im Saal des Pariser Hof ’

s statt¬
finden .

Eintrittspreis 18 kr . , 2 Personen zusam -

men 27 kr . , 3 Personen 36 kr . , 4 Personen
45 kr . ( zu Gunsten non Familien , Schülern rc .)

Der Tag des Anfangs wird noch angezeigt werden .
7915 '" ■*

__
' '

y
;

.
Br . Schere .

Rhein ■ Damplschifllahrt ..
201

Cölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Fahrplan vom TL September R85S



Man sucht einen Theilnehmer zu zwei Plätzen
auf der ersten Ranggallerie .

Das Nähere auf dem Comptoir von

269 ,
C . Leyendecker & Comp .

Le Monde Thermal
,

7019

Moniteur des Eanx minerales . Directeur Mr . Badoche - Cambardi .

Band

0 red

Motvte
Unentbehrlicher Wegweiser für Touristen oder Kranke , Rachweischer vcwrÜK-

ltchsten Aerzks , Hvteks, . Restaüräteure rc . Abonnements ä 8 fl . PAnch - sowie
Annoncen « 8kr . die Zeile , werden bei der Redattwn nie Richer 23 in Paris
oder durch Hxrrn Höirick ) rr, „ ziMi Ltern " in W ^ Kaden entgegengenommen ,

hinein verglichen Pnbllkum ,
^besoÄers meinen resp . freunden und Be¬

kannten empfehle hiermit mein f3 |

Tabak - und Cigarrenlager ,

sowie meid « übrigen bekannten Artikel zur geneigten Abnahme bestens .

7818 . . . ^ ,4 . . , W . Sternihki .
. Mll

'
sux UlttUsäML r "

Ausverkauf .

Wegen GeÄäftsveränderunq verkaufe ich alle

hekannten Artikel alß : Glace Handschuhe ,

ä « i ; esangene Stickereien und dergl . ,

zuyp - Eiyja - fspreis und bitte um geneigte Abnahme .

7515 l ' erd . Miller >
9 Kirchgafse 30 .

Photographische Anstalt
" ^ °

7
r v. TV bii

' : / £ ' ^ '

Friedrich Ücbauo ,

Aufnahme finden täglich statt
^

Es
^

wnden Glasbilder zu dem Preis « von

1 fl . bis,,5 fl . geliefert . Papierbilder in feder beliebigen Grüße . 7820

Ruhrkohlen «

Ofen - , Stück - , Ziegel - und Schmiedekohlen find bis Lnde October in

bester Qualität und billigst vom Schiff z ' lhtxiehM bei '
. fl

7916  J . K . Lembach in Biebrich . ■

« * * » * Ruhrkohlen . Ä *
* ®

Ofen - und Schmiedekohlen vorzüglicher Qualität können vom Schiff

bezogen werden bei , . N S • Herrn . Schirmer und
' '4 <JC

7521
'

Chr . Horcher tnEchirrst ^ önu

Jnsectenpnlver ^ Tinctur ä Fl . 18 fr . zu haben bet
”

99 • i A . Flocket , Wevrrgüflk Ro . 42 .



litt

Kvldgasie No . 8 .

mit

» 113

791 »

— lauicja _n . \ ____
*

__ ^ Ferd . Miller , j

, . ii iS HWMpaflt ! LcttorsettmiktdiiG
. . j - f Durch des Dienstags ^ eitahftnr ;

'
i ; , tütHfhi jfi

Schlvieg des ThonS Angeblichkeit .

. ; i jz Doch glaubt , mir
'
s . qvf Ehre mein !

Heut ' Abend wird ^ ZL 'M , .
Bei Spansau uns bch gutem Nass ,
Und Msikatt ^ Do gbt

' s Sp ^ ! — ,
Bon Aam , der mehr wüa - , wie die Aunern '

all .

Rvhrer Ofen - u . Schmiedekohlen
von vorzügliches Ouakität sind dchch ^ ^ Schiffi ^ ' Wchen ? " !

Eilt miM Sun jqatnen ) vg . v i . i » üeairoiaSttttif

Nuh ^ er Ofen - und Lclimiedekohleu
von bester Qüa ' Üät könncn

'
- fortavährend vom Selbst bnoivis werden ■

dnil tzKuiM liiü ? SfrGantUr Klein .

Rnhrer « fett , n Lchmiedekobleii
/ Aug . Dorafttrofr

& lh Viertel KläffW b ^ chew Scheitholz ist äbzligeben »Nsmerbtrg ^ 2 . •Vdife
Es sind erE - LfienKüchsen rmt Wer,ieruHd

'
steinerüe Gähr -

maschin - ^ u » fl^ r - Mqllath,Pichelsberg . 751 ?

< WP Lampen zu vermietheu
.

bei -Jacob Jung , Lanagaffo No . 28 . 7819
Altes Zinn wird zu kaufen gesucht und gut betzqW , fctf

' UÄU - i^ M,teßer MaMEKoldaaste No . 8 .
Der Unterzeichnete empfiehlt sich im An . und Verkauf von Kleidern ,

Uhren , ayei , .Arten Möbel , Gold , Silber , HauSgerathh , sowie überhaupt
tu das Fach eineS Anfiquiiäien . Habdlees cinfchlaqeiider Artikel .
m °

_________
• ■

; ___
J » h - Haberatook , s, . 3 .

Steinerne Ständer , verschiedener Größe , sind . jebt
'

wied .V,u haben bei

— T
®                    ____ Heiner Möllath , Michelsberg .

- Bei,, . Unterzeichnetem < eine - vvllstqndiqr Ladoncinrichtunn mit
Schranke und Glasaufsatz >md eine noch ganz neue Theke mit Sch ranke
billig zu verkaufen . Philipp Zimmer , banggasse No . 10 . 7885

Persisches Insektenpulver ä Fl . 18 kr . , sicheres Mittel rur
Vertilgung der Wanzen , Flöhe u . s. w . , bei

“ *

9 ®
+       _ _

A . Flocker , Webergasie 42 .

J & SÄtf zur ÖbstdönT ^ Schorn .
sielKllllppe Mio tinr » nflrollplatte zu verkaufen . 7894

Ein noch gut erhaltener HeUm
'
hn '

sche^ Flügel steht billig ^ ver -
kaufen Neroflraße No . 49 eine Ssieae hoch . 7g92

Äk PViTl



Da ich vom 1 . Oktober ab mein Ladengeschäft anfgebe und

nur noch für meine verehrten Kunden arbeite , so verkaufe ich den

noch vorhandenen Vorratb von Herrn - und Damenstiefeln ,

Schuhe « und Pantoffeln , sowie Knaben - und Mädchen »

stiefelchen zu sehr billigen Preisen , sodann einen Vorrath von

Gummi - Schuhen von den größten bis zu den kleinsten
Kinder - Schuhen zu den Fabrikpreisen .
7785 Philipp Zimmer , Langgasfe No . 10 .

Vorzüglichen , reingehaltenen
Markgräfler und e

1837t deßgl . in Flaschen zu haben bei

289 C . Leyendecker & jComp .

Unterzeichneter empfiehlt seine bekannten schönen
und billigen Stickereien und Spitze « - Gegen¬
stände in reichster Auswahl , alle Arten glatte
weiße Stoffe , als Mull , Jaeonets , Cambriesrc . ;

schwarze und weiße , glatte und gestickte Tülls ;

Vorhangzeuge , glatte Piquvs und sehr schöne
Flock - PiquvS , alle Arten Futter - Mulls , Shir -

tings , Kordelröcke , gestickte Unterröcke , Reif -

und Roßhaar - Röcke , Corfetten mit und ohne
Naht rc . HL W « Enkel .

7854 Eck der großen und kleinen
^

Burgstraße .

1839t

Frühdurgnnder per Schoppe » 12 kr . bei

7884 < . JftC , PotE .

Feinster Zuckersyrup & Aplelgelee
ä 14 kr . per Pfund bei F . A . Ritter . 7775

Gesalzene Butter . . . per Pfund 24 kr . ,

geschmolzene Butter . . „ „
34 „

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

7858  F . L . Schmitt , Taunusstraße No . 17 .

SIZS
'
lr ^ gvitzmj ' nor

>
| QZ ) eH

-
IJ o amhvugL ürMM int titzazjctma

l pxvztz rrct atitjoiag ) aqvioaohI
'

n gt pxvzk ia <t a ; puD $ iqvia - ohZ
' •

4 jg japvjfc lad a ? ) UBs . aqpioao ^ D » 81 ° aauvsa - qvyasogA
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